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usrichten und halden alz obengeschriben stet. Actum anno quo supra sabbato 
post Francisci. 

a) über die Zeile geschrieben  b-b) unter dem Eintrag ergänzt, Einfügestelle gekennzeichnet  
c) folgt durchgestrichen je  d) folgt über die Zeile geschrieben und durchgestrichen hat 

275. 
1415 November 16 

Nickel Schilling verpfändet einen Acker. 

fol. 41v  (aWisset das Nickil Schilling czu willigem phande ingesaczt hat Hansze vom 
Berge synen ackir, gelegen an der were vor unser Frauwenthore vor 30 
rynische golden, dy her yme unvorczogelich geczalen sal uff den nesten 
sente Michels und sal yme 3 goldin darvon czinsen. Geschege das her dy 
obgenanten 30 goldin uff dy obgeschribene tageczit nicht beczalte, wy lange 
her dy hernach ynne beheldet, so sal her Hansze vom Berge adir synen erben 
iczlich jar besundern czinsen von den 30 goldin drye, halb uff sent 
Walpurgis tag und halb uff sent Michels tag. Actum anno quo supra sabbato 
post Martini. 

a) alles durchgestrichen   

276. 
1416 Februar 8 

Nickel Kleinscheffel bekennt eine Schuld. 

fol. 41v  (aWisset das Nickil Cleinscheffil hat bekant in unserm rate, das her 
Wolgemutes kinden schuldig sye 7 ß nawis geldes, dy her en beczalen sal 
uff Laurenci. Actum decimo sexto sabbato post Dorothee virginis. 

a) alles durchgestrichen   

277. 
1416 Februar  8 

Urich der Junge erklärt einen Streit mit Hans Molner als beendet. 

fol. 41v  (aWisset das Ulrich der junge vor uns bekant hat, das her allir sache und 
bruche, dy her czu Hansze Molner gehabit hat bys uff disen hutigen tag 
gancz und gar bericht und geeynt sint, nymmer mer czu gedengken. Actum 
sabbato post Dorothee anno quo supra. 

a) alles durchgestrichen   




